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Gemeinsame Stundentafel der Mittelstufe Ost für den  2. Zyklus 
 
 
  3. Klasse 4. Klasse 5. Klasse 6. Klasse 
Mathematik Mathematik/ 

Geometrie 
5 5 5 5 

Natur, Mensch, Gesellschaft Realien 4 5 6 6 
 Ethik/Kulturen 1 1 1 1 
Sprachen Deutsch 5 5 5 5 
 Englisch 3 2 2 2 
 Französisch - - - - 
Musik, Kunst & Gestaltung Bildnerisches 

Gestalten 
2 2 2 2 

 Textiles Gestalten 2 2 2 2 
 Technisches 

Gestalten (Werken) 
2 2 2 2 

 Musik 2 2 2 2 
Bewegung und Sport Sport 3 3 3 3 
Total  29 29 30 30 
 
 
Pensen 
In allen Kantonen werden die Pensen und die Jahresarbeitszeit der Lehrpersonen ver-
einheitlicht. Der mit dem Lehrplan 21 einhergehende Paradigmenwechsel zu einem kom-
petenzorientierten Unterricht benötigt die entsprechenden Ressourcen. Ein Vollpensum 
liegt daher sinnvollerweise bei 27 erteilten Wochenlektionen à 45 Minuten. 
Die Pensen der Lehrpersonen begrenzen die Pensen der Schülerinnen und Schüler 
nicht. 
 
Halbklassenunterricht 
Die Gestaltungsfächer Textiles und Technisches Gestalten werden in Halbklassen erteilt. 
Neben den Differenzierungslektionen in diesen beiden Fächern stehen der Klasse min-
desten zwei weitere Differenzierungslektionen zur Verfügung. 
 
Fremdsprachen 
Die Praxis zeigt, dass zwei Fremdsprachen auf der Primarstufe das System noch immer 
überfordern (Lehrmittel, fehlende Differenzierungslektionen, Beurteilung, Dispensations-
regelung). Die Stundentafel als Ganzes richtet sich zu stark an den kognitiven bzw. an 
den sprachlichen Fächern aus und lässt insbesondere für den musischen Bereich wenig 
Platz. Es ist daher sinnvoll, wenn der Französischunterricht erst in der Oberstufe beginnt. 
 
Religionsunterricht 
Konfessioneller Religionsunterricht ist Sache der Landeskirchen und daher in dieser 
Stundentafel nicht berücksichtigt.  
 
 
Einstimmig verabschiedet an der Plenarversammlung vom 21. April 2012. 


